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aber "Kohle" ist für uns eher weniger das Problem ... ich bräuchte mehr Zeit, um sie
auszugeben.

ohje, das ist bei uns aber anders..
wir 2 x a12 und 3 kinder haben so hohe verbindlichkeiten wie viele dopelverdiener gar nicht als
einkommen haben...
aber natürich liegt das auch daran, dass wir sehr hoch unser betongold bei der bank tilgen.

aber zeit genug häte ich um mehr auszugeben 
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